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Liebe Schachfreunde, 
 
mit diesem, ersten, Rundschreiben der Saison 2012/2013 möchte ich Euch einen ersten Ausblick auf die 
neue Saison geben. 
 
Als einziger „grösserer“ Unterschied zu den Vorjahren ist die Neuregelung des Mannschaftspokals zu 
berücksichtigen. Am Schwäb. Mannschaftspokal können alle Mannschaften teilnehmen auch ohne sich 
über den Kreis zu qualifizieren. Jeder Verein kann auch mehr als eine Mannschaft melden. Die genaue 
Regelung erfahrt Ihr über den Schwäb. Verband. Für uns bedeutet dies, dass unser Mittelschw. Mann-
schaftspokal kein Qualifikationsturnier mehr ist. Es geht als „nur“ noch um den Mittelschw. Titel. Unser 
Mannschaftspokalpokal wird auch nur ausgespielt wenn sich mind. 4 Mannschaften anmelden. 
 
Wenn Ihr Euch über den späten Beginn der Kreisligen wundert, so liegt dass an der Vorgabe der Schwa-
benligen, die erst am 11.11. beginnen. Da wir die Regelung des „einmaligen Einsatzes eines Spielers in 
den ersten drei Spielrunden“ haben, kann ich eigentlich nicht vor der Schwabenliga beginnen. Ich habe 
mich für den Kompromiss entschieden, dass die Kreisklasse nur einen Tag vor der Schwabenliga spielt, 
so müsste eigentlich am Samstag schon jeder wissen, wer dann am Sonntag spielen soll. 
 
Weiteres zu den Terminen: 
Ihr werdet an den Terminen sehen, dass fast jeder Kreisligentermin parallel (am selben Tag) zu Jugend-
terminen ist. Da vor allem in der A- und B- Klasse viele Jugendliche spielen, müssen die Jugendlichen 
entweder doppelt spielen, oder auf eine Veranstaltung verzichten. 
Dies kann nicht richtig sein! Das muss anders werden! 
Um dies zu verhindern haben wir zwei Möglichkeiten: 
1. Da die Jugendtermine immer Samstag- Nachmittag sind, müssen wir die Kreisligen am Sonntag- Vor-
mittag spielen, wie es alle höheren Ligen (wie auch der Kreis Nordschwaben) schon immer tun. 
2. Wir müssen unsere Kreisligaspielrunde (Kreisklasse, A-, B- Klasse) an einem Samstag durchführen. 
So bleiben 2 von 3 Samstagen für die Jugend frei. 
 
Überlegt Euch die beiden Varianten gut, eine von beiden Varianten (oder zumindest die Verlegung der 
B-Klasse auf Sonntag) ) möchte ich für nächsten Saison ankündigen, bzw. durchsetzen. Denkt daran, 
dass die Jugend für die Vereine die wichtigste Basis ist! 
 
 
 
 



M a n n s c h a f t s m e i s t e r s c h a f t  
 
Für die Spielsaison 2012/2013 setzen sich die Mittelschwäbischen Spielklassen, nach meinem aktuellem 
Wissensstand, folgendermaßen zusammen: 
 

Vorläufige Ligeneinteilung: 
 

Kreisklasse: A- Klasse: B- Klasse: 
 

1. Buchloe I 1. Stauden II 1. Schwabmünchen II 
2 .Klosterlechfeld II 2. Türkheim/W. II 2. Schwabmünchen III 
3. Schwabmünchen I 3. Klosterlechfeld III 3. Buchloe III 
4. Stauden I 4. Bobingen II 4. Bobingen IV 
5. Krumbach III 5. Bobingen III 5. TSV Landsberg II 
6. Bobingen I 6. Buchloe II 6. Krumbach IV 
7. Königsbrunn II 7. - 7. Klosterlechfeld IV 
8. - 8. - 8.  
 
Ich bitte alle Vereine mir bis spätestens 17.10.2012 Abmeldungen, oder zusätzliche Anmeldungen von 
Mannschaften zur oben aufgeführten Ligeneinteilung mitzuteilen. 
 
Da noch in allen Ligen Plätze frei sind, bitte ich Euch nochmals intensiv nachzudenken, ob Ihr 
nicht doch noch eine Mannschaft nachmelden möchtet. Ich gebe Euch, fürs Nachdenken, noch-
mals bis zum 17.10., Zeit. 
 
Ich bitte dann alle Vereine mir ebenfalls bis spätestens 17.10.2012 die Mannschaftsmeldungen zu über-
senden. 
Die Meldung muß, nach altbekanntem Muster des „SK Patzenhofen“, maschinenschriftlich, oder mit 
Computer, erstellt werden. 
Besonders zu beachten ist: 
Für alle Mannschaften eines Vereins, auch wenn sie in höheren Klassen, wie z. B. in der Schwabenliga 
etc., spielen, müssen die Spieler namentlich gemeldet werden. Die Spieler müssen von der ersten Mann-
schaft bis zu den Ersatzspielern in aufsteigender Zahl durchnumeriert werden. Die Meldung darf eine 
DIN- A4 Seite nicht überschreiten. Ebenfalls bitte ich, dass mir nur Originale (am besten als Datei) und 
keine Kopien zugesandt werden, damit die Kopierqualität nicht zu schlecht wird. 
 
Auf der Meldung ist auch die Teilnahme am Mannschaftspokal zu vermerken. 
 
Die A- Klasse spielt diese Saison mit 6er- Teams, die B- Klasse wieder mit 4er- Teams. 
 
Sonderregelung A- Klasse und B- Klasse: 
Weiterbehalten gilt die Regelung für die B- und A- Klasse aus den Vorjahren: 
Alle Spieler die in der A- und B- Klasse, oder als Ersatzspieler, gemeldet sind, sind nicht mehr an fol-
gende Regelungen der Turnierordnung gebunden: 
1. Festspielen in höheren Mannschaften (das heisst: §52 (5) entfällt für Einsätze in der A- und B- Klasse) 
2. Doppeleinsatz in den ersten drei Runden, sofern eine Liga die A-, oder B- Klasse ist. (d. h.: §52 (6) 
entfällt für Einsätze in der A- und B- Klasse) 
Achtung: Dies gilt nur für Einsätze in der A- und B- Klasse. Ein in der A-, bzw. B- Klasse aufgestellter 
Spieler kann sich natürlich weiterhin, z. B. in der Schwabenliga, festspielen und ist dann nicht mehr in 
der Kreisklasse spielberechtigt. 
Einschränkung: 
Ein Spieler (auf den die oben erläuterten Sonderregelung zutrifft) kann nur insgesamt zweimal in einer 



Runde eingesetzt werden. D.h.: Ein in der B- Klasse aufgestellter Spieler (oder Ersatzspieler) kann in 
einer Runde nur in der A-Klasse (oder Kreisklasse, oder Schwabenliga etc.) aushelfen (eingesetzt wer-
den) und parallel in der B- Klasse zum Einsatz kommen. Er kann nicht z.B. in einer Runde B- Klasse, A- 
Klasse und Kreisklasse (Schwabenliga etc.) spielen. 
 
 

T e r m i n e  2 0 1 2 / 2 0 1 3  
 

Mannschaftsmeisterschaftstermine: 
 
 Kreisklasse: A- Klasse: B- Klasse: 
 

1.Runde: 10.11.2012 17.11.2012 24.11.2012 
2.Runde: 01.12.2012 08.12.2012 15.12.2012 
3.Runde: 12.01.2013 19.01.2013 26.01.2013 
4.Runde: 02.02.2013 23.02.2013 02.03.2013 
5.Runde: 09.03.2013 16.03.2013 13.03.2013 
6.Runde: 06.04.2013  12.04.2013 
7.Runde: 20.04.2013  04.05.2013 
 
Sollte (wider Erwarten) die A-Klasse doch 7 Runden spielen (ab 7 Teilnehmer) wird der Rundenplan 
aller Kreisligen ab der 6.Runde angepasst und Euch im nächsten Rundschreiben (21.10.) zugeschickt. 
 
 

Mannschaftspokaltermine: 
 

Vorrunde: nur bei mehr als 8 Teilnehmern, unwahrscheinlich! 
Viertelfinale: 15.12.2012 
Halbfinale: 26.01.2013 
Finale:  27.04.2013 
 
Dähnepokal - Vorrunde/Viertelfinale/Halbfinale/Finale 
Frei. 01.03. bis Son. 03.03.2013 in ?, Ausrichter gesucht 
 
Mannschaftsblitzmeisterschaft (zusammen mit Schwäb. Blitzmannschaftsm.) 
Son. 18.11.2012 (voraussichtlich in Landsberg 
 
Einzelblitzmeisterschaft (Biergartenmeisterschaft) 
Sam. 15.06.2013 (voraussichtlich in Landsberg) 
 
 

M i t t e l s c h w ä b i s c h e  M e i s t e r  2 0 1 2  
 
Einzelmeister M I:       Kreismeister: 
Dr. Hans Hornung SK Klosterlechfeld    TSV Landsberg 
 

Blitzmeister:       A- Klassenmeister: 
Alexander King SK Klosterlechfeld    SC Schwabmünchen II 
 

Dähnepokalsieger:       B- Klassenmeister: 
Alexander King SK Klosterlechfeld    SV Stauden II 
 



Mannschaftspokalsieger:      Blitzmannschaftsmeister: 
TSV Landsberg       SK Königsbrunn 
 
 

S c h w ä b i s c h e  M e i s t e r  2 0 1 2   
 
Einzelmeister:       Meister Schwabenliga I: 
Norbert Krug SC Friedberg    SK Göggingen 
 

Seniorenmeister:       Meister Schwabenliga II Süd: 
nicht ausgetragen       BC Aichach 
 

Dähnepokalsieger:       Meister Schwabenliga II Nord: 
Christoph Lipok SpGm Kötz Ichenhausen   SK Marktoberdorf 
 

Blitzmeister:       Blitzmannschaftsmeister: 
Norbert Krug SC Friedberg    SK Kriegshaber 
 

Schnellschachmeister:       Mannschaftspokalsieger: 
Norbert Krug SC Friedberg    SpGm Kötz Ichenhausen 
 
 
 
Als Anlage liegt die Mustermeldung des „SK Patzenhofen“ anbei. 
 
 
        Mit freundlichen Grüßen 
        Bernd Weinrich 

        Kreisspielleiter 


